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27%) Metten. Benedict VO:  e Anılan. Dıie ‚Wwel Corvey
Beı1 Kegensburg 1111 Wald, wWOo Utto’ Zelle steht,
Irıttft Carl auf der Jagd den frommen Siedler 3BDie Zelle wächst ZUIMN Stift, ZU MM blühenden: heran
Undwahrt dıe theuren Perlen: Wissenschaft, Gebet,
Um Heiligung der Seelen1ın den Klöstern fieht
Eın and’rer heı1l’SC Benedicet, VO Anıan:
Die Lieucht des Jahrhunderts wärd der Gottesmann
Durch wele u  S Leben dem Orden weht.
Seit Carlund Lud u C} Alt- un eusc bıe
Dort, Pascasiıus di ter Hammt
F „nebe Eucharistie.höc ST
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Heiss umglüht VO Kämpferschweisse,
Muthig W1e  A e1N Junger Leu,
Gingst Du auf des Liebens Heıise
anches Abgrunds 2aC. vorbel1;
Zogest hın lichten WFernen
ach der Wahrheit Sonnenland,
Spähtest ach den Heimatsternen
Nach der Küste gold’nem Strand.

Hiıelest auf die KErde nıeder,
W enn Dir Gottes (+lanz erschien;
W eintest st111 und zogest wieder
Ziu den hblauen Fernen hin;
Bıs ıch einst An dunkel’n Tage
(Gottes sanfte Mittlerhand
Aus des Thales Müh’ und Plage
Führte 1n das Sonnenland.

eda! Wenn ich zweiıfelnd wanke
nd m1r Ya un! Muth entsinkt ;
Wenn ich blind /Axß Abgrund schwanke
Und kein Sternlein freundlich blinkt

Wolle (xott durch Deine Bitte
Mır e1inNn naher eltfer Se1I,
Mich UTrc der (+efahren
Leiten und mift; Huld erfreu’n ;
Dass ich stark N kräftig werde,
Fortzukämpfen kurze Zeıit,
Dann geläutert VO  - der rde
Walle hın Herrlichkeit !
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